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Z. 463. « (!) 3lr, »3078.
S u n dmach l, n g.

Ein ?lusländcr hat einen größeren Geld-
betrag mit der Widmung gespendet, daß der-
selbe unter solche Veteranen der k. k. Armee
oder deren Witwen »nd Nachkommen verwendet
werde, welche der Völkerschlacht bei Leipzig in
den Tagen vom l« . bis l8 . Oktober ! 8 I 3
beigewohnt haben, wobei jedoch in erster Linie
Jene berücksichtiget werden sollen, welche die
Schlacht bei Möckcrn ( l 6 Oktober ! 8 l3 ) mit-
gekämpft haben.

Bewerber um Bethcilung aus dieser Spende
haben ihre Gesuche bis 20. Oktober d. I . bei
dem Ergänzungsbezirks-Kommando in Laibach,
welches um die dicsjfälligc Kundmachung er-
sucht hat, eingehen zu machen, wobei: Charge,
Tauf- und Zuname, Dienstzeit und allfällige
Verdienste, ob vor dem Feinde geblieben und
in welchem Feldzuge, ob Witwe oder Waise,
Alter und Gcsundhcitsumständc, ob eine Gnadcn-
gabe oder cin Siftiingsgcnuß bezogen wird,
Vermögenszustände u»d Anzahl der in Versor-
gung stehenden Kinder auszuweisen scin werden.

Von der k. k. Landcsbehörde fur Krain.
Laibach am I« . Oktober »8<iil.

Z, 480. -» (2) Nr. 845.

Konkurs - Ausschreibung
B^i dem gemischten k, k. Bezirksamte Vorau

ist eine systemisirte, oder «ventuell eine proviso-
rische Bezirksvorstcherstelle mit dem Gehalte
jährlicher l l55 f l . , eventuell im Falle der
Norrückung mit dcm Gehalte jährlicher lU5tt si.
öst. W, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber, «ntcr welchen auf die für
diese Gtrllc gceignctcn disponiblen Beamten
v o r z u g s w e i s e Rücksicht genommen wird,
haben unter Nachweisuüg über ihr Alter, ihre
tadellose sittliche und politische Haltung, über
die mit cnlsprechcudem Erfolge abgelegte prak-
tisch-politische und Richteramtspl'üfung, so wie
über ihre bisherige Dienstleistung bis Ende
Oktober l8N3, und zwar die in Verwendung
stehenden Kompetenten im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde bei der k. k. Landcskommission
für Ttciermark und in den mit der vorgeschne-
bcnen Diensttabelle z» belegenden Gesuche zu>
gleich auzuführen, ob und mit welchen Beam-
ten der hierländigen Bezirksämter, dann in
welchcm(8l abc sie verwandt oder verschwägert sind.

Die disponiblen Beamten haben zugleich
auch anzugeben, mit welche» Bezügen sie in den
Stand der Verfügbarkeit versetzt worden sind,
und bei welcher Kasse sie dermalen ihren Dis-
poniblitätsgehalt beziehen.

K. k. Landcskommission für die Personal-
Angelegenheiten der gemischten Bezirks-
ämter in Steiermark.

Graz an, 2. Oktober «8ii3.

Z. 47l>. -l (2) Nr. l l ! 3

Da,-Verpachtungs-Edikt.
n ^ ' ^ ^ . " i ° " hinsichtlich EinHebung der
Gcmei.de - Zuschläge a..f Nein, Bier, Brannt-
wein, dann schlag, und Stechviehes, ferner der
Platz- und Wastermauthgebührm in der Stadt
Waraödm. a"s die Zeit vom l . Nouember ,««3,
bis 31. Dezember l8U4, „icht den gewünschten
Erfolg lieferte, so wird hiemit eine neue öffent-
lich mündliche Lizitation ausgeschrieben, welche
den W. Ottober !8K3 um X» Uhr Vormittags
im dießstädtischcn Ralhhause abgehalten wer-
den wird.

Den AuöruflMgsprcis für sämmtliche obige
Datz und Gebühren besteht in 4 7 5 W st,,
worauf das 5"/„ Vadium und zwar entweder
im Baren oder in Staatspapi^ren nach dem zur

Erlagszeit bestehenden börsenmäsiige» Kurse
vor Beginn der Versteigerung zu Handen der
Lizitations-Kommission zu erlegen sein wird, wo»
für dagegen der Erstcher gehalten ist, solches
auf die t U > , Kaution des Erstehungspreiscs
zu ergänzen.

Die Tarife über die Platz« und Pflaster«
mauthgebührei,, so wie alle übrigen, auf die
Lizitation Bezug habenden Bedingnisse liegen Je.
dermann, dcim Stadtmagistrate unter den gc«
wohnlichen Amtsstunden, zur Einsicht bereit.

Schriftliche Offerte hingegen, welche mit
dem vorgeschriebenen Vadium versehen scin
müsse», werden bloß bis 2« Oktober 1863
bis zur lU. Vormittagsstunde angenommen,
dagegen später einlangende, oder mit keinem
Vadium versehene Offerte rmbcrücksichtiget bleiben.

Gegeben aus der Gemciuderathositzung der
königlichen Freistadt Warasdin, am 12.

Oktober l8<jö.

Z. 20!) l . ( l ) ?ir. 5284.

G d i k t.
Das l . k. LandcSgerichte Laibach gibt

den unbekannt wo befindlichen Frau Anna
Meißel und Herr» Filipp Kuncwalder hiemit
bekannt, daß der Bescheid ddo. 27. Juni l. I .
Z. 32UU, womit die Löschung der zu ihren
Gunsten auf den Herrschaften l!aas und Schnee-
berg intabulirtcn Forderung bewilliget wurde,
dem für diese Satzgläubigcr wegen ihres unbe-
kannten Aufenthaltes bestellten Kurator Herrn
Dr. Rudolph hier zugestellt worden ist.

Laibach am «. Oktober !8«3.

Z. 2UU2. (!) Nr. 5252.

Das k. t. üandcsgciicht i.'<iibach hat über
Ansuchen der Erbsinteressenten die ftsiivillige
öffentliche Versteigerung des in den Nachlaß deö
Fräuleins Wilhclmine Peßiak gehörigen, gericht-
lich auf l»5»»f l . 4U kr. geschätzten Hauses Nr.
l?7 in der deutschen Gasse hier bewilliget, und
zu deren Vornahme die Hagsatzung auf den
»<». November l. I . Vormittags l « Uhr mit
dem Beisätze angeordnet, daß obiges Haus nur
um oder über den Schatzwert!) hintangegcben
werde.

Das Schätzungsprotokoll und die Lizita-
tionöbcdingnisse, nach welchen ein Vadium von
l35l»st. ö. W. zu erlegen ist, können in den
gewöhnlichen Amtsstunden in der hierämtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach am l « Oktober ,8U3.

Z. 2»U3. ( ,) Nr. 5 l>4

Konkurs der Gläubigem
des Johann G r i l z , Handelsmannes in Id r ia ,

resp. dessen Verlaß.
Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird allen Denjenigen, denen daran
gelegen, bekannt gemacht:

ES sei in die Eröffnung eines Konkurses
über das gesammte bewegliche und über das
in denjenigen Kronlandcrn, fM' welche dic
Zivil - Iurisoiktionsnovm vom 20. November
,852, R, G. B l . Nr. 2 5 , , >„ Wirksamkeil
steht, befindliche unbewegliche Vermögen deß
Johann G r i l z , gcwcsenei, Kaufmannes i,i
I d r i a , rr«p. dessen Verlaß, >„it dem Beisätze,
das, der 5. März d. I . nämlich der Tag, an
welchem das Cdikt über oie Einleitung deö
Auägleichimgs - BcrfahrenL Hieramts afflgi"
wurde, als dcr Tag der Konkurs - Oröffming
zu behandeln ist, gewilligt und zum Konkurs'
massevertretcr H e " Dr. Josef Suppin zu sci/
»cm Stellvcrircter Herr Dr. Pongratz sowie
zum einstweiligen Konkursmassa-Vcrwalter Her:
Karl böchtcl, k. k, Notar in Idr ia , bestellt worden.

Daher wird Jedermann, der an crstgc«
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu scin glaubt, erinnert, bis zum
l5. Dezember d. I , die Anmeldung seiner
Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage
wider den Vertreter der Johann Grilz'schen
Konkursmasse bei diesem Gerichte einzureichen.

Wcr einen Anspruch an die vorbenannte
Konkursmasse binnen obiger Frist nicht anmel-
den oder unterlassen würde, in seiner Klage
nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, son-

ldern auch das Recht, Kraft dessen er in diese
loder jene Klasse gesetzt zu werden verlangte,
zu erweisen, wird nach Ablauf des erstbesiimm-
ten Tages nicht mehr angehört, und Dieje-
nigen, die ihre Forderung bis dahin nicht ange-
meldet haben, sollen in Rücksicht des gefammten,
in obbenannten Landern befindlichen Vermögens
,des eingangsbenannten Verschuldeten, ohne Aus'
nähme auch dann abgewiesen scin, wenn ihnen
wirklich cin Kompcnsationsrccht gebührt, wcu»
sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern halten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Gläubiger, weun
sie etwa in die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungehindert des Kompensations-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Zugleich wird zur Wahl des definitiven
KontursmassaVerwalters und des Kreditoren-
Ausschusses die Tagsatzung auf den 2 l . Dc°
zcmbcr d. I , bestimmt.

Laibach den »5. Oktober 1803.

ä. 2073. Nr. 1l35,
<5 d i r t.

Das k f. Kreis - als Handelsgericht
Neustadll gibt bekannt, daß in daS Handels»
register für Einzclnfirmen nachstehende Firmen
unter 2!>. Sept. I8U3 eingetragen worden sind:
Z. l l 18, ,»Ioscf R ö t h l « für seine Gemischte-

warenhandlung in Gotische,, Firma«
cigenthümer Herr J o s e f R ö t h l .

Z. N l9 . «Jose f H a n d l e r « für seine Gc-
mischtcwarenhandlung in Gottschee,
Firmaeigenthümcr Hr, Josef Handler

Z. ! , 2 2 . «Josef K r e n « für seine Gemischte-
warenhandlung in Goltschce, Firma.
eiglnthümcr Hr. Josef Kren.

Z, I l 2 3 , » F r a n z F o r t u n a « für seine Gc
mischtcwarenhandlung in Gottschee,
Firma,igtnthümcr Hr. Franz Fortuna.

3. I l 25 , »F ranz B a r t e l m ä « für seine
Gemischtewarenhandlung in Gotlschce,
Firmaeigenlhümer Hr. Franz Bar«
lelmä,

Neustadt! am 2». September »663.

Z. 2N4? ( l ) Nr. I l 2 N

<5 d i k t .

DaS l. k. Kreis - als Handelsgericht Neu-
stadll macht bekannt, daß es in den Rechts-
sachen des Josef Handler von Gottschee, duich
Herrn Dr. Ncnedikter, wider Georg Rade von
Aornschloß, im Bezirke Tschcrneml'l, wea/n aus
den 4 Wechseln vom ^.November l8<»2 schul-
digen lM» st., ,UU fl,, und «551 fl 78 f,,,
sammt Anhang, die wechsclgcrichtlichcn Zahlungs«
austagen ddo, >?. August l««:», Z, »>9, y - ^
!>2l und l>22, dann dem Geklagten ob dessen
Abwesenheit bestellten <'»>">!«»,- .-,<> u<1„»» Hrn
Dr. Rosina von Neustadtl, uincr Einem zu.
gestellt hab,.

Dessen wird der Geklagte wegen allfälligcr
eigener Wahrnehmung sm.cr Röchle >^rsta,>«g.t

Neustadll am 2». Teplcmb.



«0»

Z 2015. (!) Nr. 3410
E d i k t ,

Von dem k, l . Bezirtsamte Nasscnfuß. al« Ge
rich!, wird dem llulas Taulscher und dessen allfäUi
gen Erben »nd Nechlsnachfolgcin von Moste, «»be
kannte,, Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es h.ibc Valenlin Prilioo von Moste Nr. 18
wider dieselbe» dic Klane ans Anerkennuüg des Eigen
lhnm« au, die Neclitär Urb.-Nr. 7 n<1 Probsteigült
Inselwert lüi!» Gestaüung oer Umschreibung, »ill» pr»<>z
15, Seplembcr 1863. Z. 3410. hieran»« eingebracht
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsahunz
auf reu 24, Dezember d. I . . früh 9 Uhr mit den
Anliange dcs §. 29 <». G, O. angeoilnet, und dei
Ocklagien wege» ihres nnbelaniile» Aufenthaltes Hr
A::tvü Frcimiilel uon Nadmannsdorf, als ^ui-alor n<
ncluil, auf iyre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Tassen werde» dieselben z» dem E»be verstän
digct. daß sie allenfalls z» rechter Zeit selbst zu er
schcin.n. oder sich eincli andern Sachwalter zu destel
le» und anhcr namhaft zu machen haben, widrigeus
dies? Ncchtssache mit eem aufgestellten Kurator ver
handelt wcrlcn wird.

K. k, Bezirksamt Radmaunsdorf. als Gericht
am 15». September 1863.

Z, 2^ l6 . ^l> Nr. 3312
E d i l t.

Von dem k. l. Vezirksamte Nadmannsdorf, als
Gericht, wird hiemit belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ugnes Odar uon Feld
gegen Johann M r̂kcsch vo» Feld. wessen aus dcm
UrlheÜc deo. «>. Februar 1863. Z. 458. schuldige,
42 fl. >-'! kc. ö. N , c. «. ,,', in die clekutive öffentliche
Vcistcigcrung der. dem l'ehtcr» gcbörigen. im Grund
bnche der Herrschaft Vcldeö >ul> Urb. «Nr. 985 vor«
kommende Kaischcu Nealität H. >Z. 22 in Feld, in
gerichtlich erhobcueu Schähungswcilhe uon 505 fl. ö
2L. gcwilliglt. »nd zur Vornahme derselben rie Feil
bictungö-Tagsahnngen auf dcn ?. November, auf de»
7. Dezember 1^63 uuv auf ren ?. Iä»ner 1864
ledesmal Vormitiagö um 9 Uhr im Amtssiyc mit den
Anhange bestimmt worden. taL die feilzubieleude Nea
lilät nur bei dcr leyten Feildietung auch unter dem
Schäßuugswenhe a» r,u Meistbicleudcn hiutaugege-
ben weide.

Das Schäynugsprotololi. der Gluudbuchscllral
,,»d die Lizitaliousl'eüingnisse könne» bei diesim Gericht
in den gewöhnlichen Amlsstmiden eingesehen werden

K. k. Bezirksamt Nadmannstorf, als Gericht
am 7. September 1863.

Z, .'"17. (l) Nr. 3529
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiksamtc Ralmannsdorf. als
Gericht, wird hicmit besannt gemacht:

Es sei »der das Ansuchen des Franz Mall i voi
Neumarkil. gegen Anton Nnß uon Veldes H. Nr. 48
wegen aus dem Zahlungsaufträge ddo. 6. Mai 1863
schuldigen l»»05fi, 37 ' , kr. öst. W. <. ^. »,, die eil
luliue öffcntliclic Versteigerung der, dem Letztem ge.
hörigen. im Glnndbnche der Herrschaft Vcldeö ^u!)
Nr. 4^3 uorkonimendc» Realität sammt A». »nd Zu-
gcbör, i»! gerichtlich erhobenen Schäyungsweill)« uon
!!>.",> ss, öst, V . gcw,IIige! uno zur Vernähme der.
sclbln t « FclldielnügH.Tagsaynngcn auf den 23. No»
oembcr, "in de» 23. Dezember 1>j!!,̂  u„d >iüf ren .'.')
Iäoucr l"64, jedeümal Vormiltagö um 9 Uhr in dn
Llmlikanzlei mil dem Anhange b/stimmi wortc», daß
tie fci!z»I>lelcn0e Ncaliiät inir bei der IctUcn Fcilbic-
,,»,g anch mttlr dcm EchaVungöivcrlhe au lcn Meist-
l'le!>!'deu l'intaugegel'tii werde,

D>,>j SchayilngoprotoloU. der Gruntbuchserliall
und rie l,'izil''tl0nsblding»issc lö'imen bei diesem Gerichte
in rcn gewöhnlichen ?!mt?slund<ll eingesrhoi werden,

Hr, l, Bezirksamt Nadmannsdolf, als Gericht.
am 24. September 1863.

Z. . ' " 1 , ^ . ^i) Nr. 3160
E d i k t .

Von dem k. k, Vezirksamle Radmannödorf. als
Gerichi. wiid dem Icsef Noua?, unbekannten ylufenl»
l,'>,l!cs, u»d »essen allfälligcn Erben yicrmit erinnert:

(̂ s habe Urban Bcrlouzel uon Sleinbüchel Nr.
.",«'» wicer dieselbe» tie Klage auf Anerkenmlug der
Vcrj^hüülg und ?lichli.,kei! rce aus dem Verlragspro'
toklilic '̂om 19. Ollober 1^0». d.),», Qnillimg und
Zlss,ou uom 27. April 1832 aushaftendei! Forderung
pr. 70 fl. M- M. l'. l>. c. unv sohi,>i,,e Lüschuiigsbe.
rech!!gu,ig vrü dcr NeMä ! Post. . « r . 5,', ü,l H,lr.
'hü't «arn,a!!»ödo,f. >u!» !»,>^. .'<!, August 1«,',:;,
'> ^1l',n bieranttö cm.iebv.lchl, worüber ;>,r u,ü«dll<
clic» Pelhlüidluüa. oic Ta>,sl)ßUNl1 " " l ten 24, Deze»,,
d°r >x»^ ,^-^ ,, ^ ^ „ , ^ um, Aüh>'l!ge des K. ^u
«U,!- G, O. angc^dncl. >ü,d dc» Gellagleu lvegc»
lbres »!,blla»»lc» Allfclüh.'lieö Hr», Ailllill Hrcimil«
te^ um, Rabn^inlsDorf. als l 'n^ lm ' l!l! !!<!<»» .,»f
,1'il' G^'.'I'r u„0 5 ^ > „ l>cs!clll wnil>.'

Drsslü weelc» di»ftu,e., z„ l..„, C„d, uciiUndi^t,
tns' sie allcnf.ilis zn rcchler Zell selbst z„ elschejuc», o t t l

sich »inen andern Sachwalter zn beslelleu und ander »am
hast z» machen habe», widrigcns tiese NechlSsache mi
dem aufgcslellien Kurator ucrhandclt werl>cn wird.

lt. k. Bezirksamt Na»man»sdorf, als Gericht
am 26. August 1863.

Z. 2024, (1) Nr. 3184
E d i k t .

Von dcm t, k. Vezirksamle Sittich, als Ge
richt, wiro hicmit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen dcö Josef Iavornig
von Schalna, gegen Franz Nesdeich uon Silllch, we-
gen au« dem Vergleiche uom 26, September 1802,
Nr. 2935. schnlrige» 16 st, 30 kr. ö, W. c. 5. o., <n
tie eketulive öffentliche Versteigerung der, dem Schiern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Sillich rcs
Erbpachlcs «-ul, Urb.'Nr. 3<» n 34, voilommenrcn
Ziealilät, im gerichilich erhobene» Schat/lingswcrlhe
uo» 558 fi. öst. Wäh. gewilügct, u»o zur Vornahme
derselbe» die drei Fellbienmgz.Tagsaßnngcn auf re»
24. November, auf re» 24. Dezember 1863. und auf
den 27. Jänner 1864 Vormittags um 9 Uhr in der
AmtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Ncaliläl bei dieser Fcilbielung auch
unter dem SchäßungSwerlbe au den Mcistbielenrcil
hintaligegcbcn werde.

DaS Schä'hu'lgsprolololl, der Grundbuchöerlralt
u»d die Lizitalionsbcdingnisse können bei riescr» Gerichte
in dcil gewöhnliche» AmlSstuudcn eingesehen werden.

K. l, Beziiksamt Sitlich. n!s Gericht, am 2.
Oktober 18«;,"..

Z . 2026. ( I ) Nr. 2x',N.
E d i k t .

Vom dem l. k. Bezirlianüc Sillich, als Gerichl,
wiro hicmil bckannl gemacht:

Es sei über das Nusuchen dcö Herrn Ioscf Vcrn>
bacher uon i!aibach, gegen Johann Biviz uon St. Vcit
bei Sittich, wegen aus dcm Urlhcile der k, k. städtisch'
deleairlen VcziilögerichieS Laibach uom 27. Mai
1862. Z. 6865 schuloigcn 370 fi. 17 kr. öst. Währ.
c. .«. c., i» die elclutwe offenllichc Velstcigtlung rcr
dem Letzieru gehöil^cu. im Giundbuche der Pfairgüll
St . Veit "ul, Mb.'Nr. u»d Ncklf.-Nr. 7 uorkommc»-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schäßung«wel>
the von 400 fl. öst. W. gewilliget, und zur Vornahme
derselben die Fcilbietnngs »Tagsahungen auf den !2
November, auf le» 14. Dezember 1«<>:» u»d auf den
14. Jänner 18<>1, ftocsmal Volmiüngs um '.> Ul»r
im GcrichtSsitzc mit dcm Anhange bestimmt worren
baß die feilzubietende Ncalilät »ur bci tcr Irl^lci
Feilbiellülg auch unter dcm Schähnngsiverlhe an de»
Meistbietenden hinlana.ca.ebcn werde.

Das Tchäyungsprotokoll. dei Olllndduchsellrakt
und die kizitationsbedingnisse könne» bci diesem Gerichte
in den yewölüUichcn Amlsstnnde,, cingeichen lverden,

«. k. Bezirksamt Sill ich, als Gericht, am ! l,
Seplember l>>»̂ 3.

Z. ^»37. (I> Nr, 2826.
E d i k t .

Vo» dem k. k. Bezirksamlc.<?raiüburg, als Gc<
richt, wird hicmit bclan»! gcmachl:

Es sei über das Ansuche» der Maria Schargar
uon Mlütlfeichliug, gegen Mina Echaigar uou
Untelfcichimg, wegen aus dem Vergleiche uom 20,
April 1858. Z. !5<»<». schuldigen 4 N fi. 45 kr. öst. W
ü. 5. o., in die crelüliue öfteulüchc Versteigerung der.
bcr üeyteiu gehörigen, im Grnndbnche Herrschaft
Lack ««!> Urb. .-Nr, 22»!«'>, uoikommcnrcu Ncaliläl
samml A n . und Zllgel»öc. im gcrichllich cvl'c'bclic»
Schaßungöwcrlhe vou 2900 fi, ö. W. gewMigct, und
zur Vornabmc derselben die Feilbiclungi'Tagsapnngen
auf den 10. November, auf dcn I I . Dezember d. I .
und auf tc« 13, Jänner k, I . jldceinal Vormillags
nm 9 Uhr !u dieser Gcrichtskanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende 3leal,läl nur
bei e«l lehlei, Feilbietung auch unter dem Schähuugs.
werlhe a» den Mcistbieleuden hintangegeben werde.

Da« Schäßuüg«pfolokoll, der Orundbuchscitrakl
uxd die Lizilalionsbcdingnisse können bci dicscrl! Ocrichle
in den gewöhnliche» Amlsstundcn eingesehen wcrde»,

K, k. Vezilköamt Kraiuburg. als Gericht, am l7,
A»gust 1^'),;.

3^387^) Nr.
E d i k >,

Vom l. k. Bezirksamt.- Krainburg, als Gelicht,
vird hiemit bekauul ssemacht:

Es sei nber dcis Aüsnche» de« Barlholumäüs Nosch
o» itraindurg. gegen Johann Marlon; vou Xeje,

ueßt» aus dem Urtheile uom 2«'., Norcmdcr 1859,
^, .'!<!!^. schllidigcn 105 st. ös:. W. c. ,", .^,, i „ ^
leklüice ^ffeiüliche Vcistcigcrnng dcr̂ . ten, i'ehleru
lchöiigeu, in, Griinobuchc Psarrhof S l . Marli» ,̂ >l!)
Ub.'Nc. 30 uorfonmi.nbcu ?icalil>il sauimt A n . u»d

Z»g«l,'ös, i,u gnichllich erhobene» SchalMgöwerthe
m, '̂0',>l sl. ,̂  f l , öst, W, gcwüligcl und M P „ ,
abme dcrsell'eu die Fellhictungslagsaymigen auf dcn
. ?>^'cmber, ans den 12. Dezember 1X<!,'! ,!„d <,„f
eu 14. Iälincr k, I , jdesmal Vcsmitla,^ m„ >,,

Ubr in loko />eje mit dem Anhange bestimmt worden,
baß die feilznbieiende Ncalität »nr bci der leßlen Fei!'
blcluüg auch unler dem Schä^ungswerihe an o.» Meist«
bietenden hinlangegcben werde.

Das Sa,äßn!!gsprolokoll. der Grundbuchsellrakt
nnd dic Ll^itatirliSbcdiugnisft lönneii bei diesem Gc>
richle in den gewöhnliche» Amlsstundcn eingesehen
wer^cn,

K k, B^iilsamt ^llainbnrg. als Gericht, am 18
Angnst 18,!!!.

3. 2039. ( I ) Nr. 2939.
E d i k t .

Von dcm k. k. VezirkSamtc Kraiiiburg. al i Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Anfticho» dcö Georss Tomasch!?
um, Wais.ich. gegen Josef Ter>,u uon S l . Martin,
wegen ans dem Vergleiche uom 26. Jänner 1846,
uno Zissio» uom 11. November 1862, schuldigen 348
ss. öst. W. c. x. c., in die »llkuliue öffcnüiche Per«
steigerung ter, dcm Lebern gehörigen, im Grundloiche
Egg ob Krainburg ,-»!, Urb,.Nr. 498 Nkis.'Ne. .l,!5,
uoilamn.enre» Oanzhube sammt A»> lind Zügeliör,
im gerichtlich erhobenen SchähnngSwerlhe uon'3274 si.
österr. Wäh. gcwillisset. uno zur Vornabmc derselben
die FeilbielUügs.Tagsahnngcn auf den 17. November,
auf ten 18. Dczcmbcr l. I . imd auf dcu 19. Jänner
k. I „ jeoeomal VormillagO »m 9 Uhr hieramls mit
lem Anhange bsstimmt worrcn, daß die feilzubietende
Ncalilät nur bci dcr lchlen Fcilbielnng anch „n,er
dcm SchayungZwmhe au den Meistbielendeu hintan»
gegeben wclde.

Das Schäßungöprolokül:. bcr GrmidbiichseNralt
nnd die Lizüaiionöbedingnisse köünen bci diesem Gciichle
i» tcu gcwöhüliche» Amlsstimden eingesehen werden/

K, l . Bezirksamt Kraiichurg. als Gericht a»l
.','., Angust I X l ^ ,

Z. " 4 0 . (1) Nr. ^ > > .
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Krainl'nrg. als Gc>
richt, wird hiemit bekannt gemach!:

Es sci über das Ansuche» res Franz 5'autr Oma»
dnrch Dr. Pollak uo» jlralnburg. gege» Lconharl'
Sajouiz uon üausach. wegc» schuldigen 61 fi, .'!8 kr,
»üd 2 1 " fi, ö. W. <'. ,«. c., l» die cnkuliuc öffentliche
Versteigerung ter. d.m Leylcrn geliörigcn, im Grnnt'
buche Michelsilttcu ,>.»!> Ulb..Nc, 2 lü , uorkommendc»
Hall'lmlic, im nciichüich ethrdeneil Schäeunailivlilhe
um, 2<!,'..'. ft. ö, W. newttllgct. imb ,„r Vornahmt
eerselben die Fe!!bielu»a,slags<,tM,ac» auf den 1«.
November, auf dc» 22, Dezember l. I . u»!' .i»f dc»
22. Ia'üncr k, I , . jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlci u,it dcm Anhange <><"
stimmt wordcu. daß die seilznbielende Rcalüät »>u
bei dcr Ichicn Fcilbietiing auch nnler dem SchärMgl»
iverlhc an se» Meistbietende,! !,i„la»<icgcbcn werde.

Das Schä!)»ng«prolc>koll, der Oiimdbuchsnlralt
und fie iüzitaüonsl'sdingnisse können l>ci diesem G l '
richie i„ ten gewöhnlichen Amtöstunre» eingesehen
iverdc»,

K. l. Veziiksaml ^raioburg. als Gerich», am .!!
August I>l!'>3,

.^ Ä'47. (1) Nr, 33« ,7,
E d i k t.

Von dcm k. k. Vczirksanüc Neisnift, als Gericht
wiid dem Andreas Pcteill» ron Neifin'h, u»o seine»
.illfälligen Nechlsliachfol^cr» uübcfaüüten Ailfciühal»
lcs. liiernnt crlnucrl:

Es habe '̂ukas Pelerlin uo:< Ne,fnit/ wider die>
selben die Klage auf Anerkcmnnig re« 'Eigeotbumö
eurch Ersihnug der im Grnndbüchc der Henschaft Reifnil)
">!) Urb. Fol. 103 <! uorkommenten ssaischtnrealii.il
in Neifnip N5. 112, >><!> ,„ ! „>. 4, d, M. ^ , .'!,!",.
hicramls eingebracht, worüber zur mündliche» Vcr»
Handlung d,e Tagsahnng auf den 15, December I"«!,'!
früh N Uhr mit dem Anhange des 8- 29 a. G. O-
angcorenct. und de» Gellag«» wegen ihres nubeka,,»'
icu Aüfcnlhaltes ter Herr Flicdrich i/oger von Reis'
»ih. a!S < ur-Ncii- -,.! nelum auf ihre Gef.'l'r mi»
ilr-sten bestellt wurde.

Dessen wcrdcu dicsclben zu dem Ende verstand!'
gc!. daß sie allenfalls selbst zu recht« Zeit zn erschel'
»ei,, oder sich eine» ander» Sachwalter z» bestelle».
Ml» anhcr lianchafl zu machlu habc«. widligens diese
Nechlssache mit tcn, aufgestell!!., iluralor vcrhaiml!
wcrdcu wird.

K, k. Bezirksamt Neifnih. als Gericht, am 5
September l«!! ' ! ,

«' d i k t.
I m Nüchl'̂ nge ^nm d!eß,,crich!lichcu lisillc vc"»

13- Juni l. I , , Z, :'.<»t.5>, wiro h,e,ni! bek.niüt ge^'
dc». daß am 6, November I. I , , z»r III. »„o lel)>'"
öcilbiclilng dcr. rcm A»!o» Kaslcli,; uo» .',i,k»iz ^ '
hörige» Nealiläl Neklf.'Nr. 4OX. u«! Grundbuch H""^'
berg, in dcr Elckulionsführung des Michael M>»z "^"
Sclsach geschrittc» wird,

>s, k. Vezirksamt PIl-.üimi, .i,g Oslicht, re» ''


